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der Krieg zwiſchen Japan und Rußland
Halle 10 Februar

Wie bereits mitgeteilt haben die Japaner die Feindſeligkeiten eröffnet

dem ſie mit Torpedobooten einen kühnen und erfolgreichen Angriff auf
des vor Port Arthur liegende ruſſiſche Geſchwader unternahmen Dieſer

rompte Beginn der Feindſeligkeiten ſeitens der Japaner entſpricht ganz
n Erwartungen die wohl ziemlich allgemein gehegt wurden Die

al

deit von deren Entſcheidung ihre nationale Zukunft abhängt verſumpfen
P laſſen ſondern um den Kanonen das letzte Wort darüber zu laſſen
Von dieſer kriegeriſchen Entſchloſſenheit der Japaner ſticht die bedächtige

griedensliebe die in den maßgebenden ruſſiſchen Kreiſen noch bis vor
zetern herrſchte ſeltſam ab Während die Japaner ſich bereits zu dem
nen Unternehmen anſchickten das ſie in der Nacht zu geſtern aus
hrten iſt an Admiral Alexejew noch die Weiſung ergangen die Ope
rationen derart zu leiten daß Japan aus ihnen keinen Aulaß für die
Innahme gewinnen könne daß Rußland den Kriegszuſtand als bereits
eehend anſehe Dieſe von der Hoffnung auf Erhaltung des Friedens

da es bei den unzureichenden Dockverhältniſſen in Port Arthur wenigſtens
weifelhaft iſt ob die beſchädigten Schiffe während der Dauer des Krieges
wieder ſeetüchtig gemacht werden können Der Verluſt den es gleich zu
Beginn der Feindſeligkeiten an ſeinem Kriegsmaterial erlitten hat wird in
Petersburg um ſo ſchmerzlicher berühren als noch vorgeſtern aus Port
Arthur gemeldet wurde daß die Schiffe oft in See gehen und Maßregeln

z Ueberwachung des Horizonts und zur Bewachung der Vorräte er
griffen worden ſind

Der vom General Alexejew gemeldete Minenangriff iſt als ein nächt
her Angriff der japaniſchen Torpedoboote auf die ruſſiſchen Schiffe auf
zſaſſen die in oder vor der Einfahrt zum Hafen von Port Arthur vor

ohne weiteres ſagen Der nächſte koreaniſche Hafen Tſchemulpo iſt nur
90 Seemeilen zu 1850 der nächſte japaniſche Kriegshafen Safſebo
575 Seemeilen von Port Arthur entfernt Auch die letztere Strecke kann
in wenig mehr als 24 Stunden mit Leichtigkeit von den ſchnellen Torpedo
ooten zurückgelegt werden Der materielle Schaden welcher den Ruſſen

zugefügt iſt iſt ohne Zweifel ein ſehr bedeutender Wenn es ſich um einen

Depeſche ſicherlich ſofort gemeldet haben Retwiſan und Zeſarewitſch
ſind zwei der allerneueſien Panzerſchiffe von ungefähr derſelben Waſſer
verdrängung wie unſere neuſte Braunſchweigklafſe Der beſchädigte Panzer

Pallada iſt ungefähr ebenſo groß wie S M S Hertha der große
Kreuzer auf welchem Prinz Adalbert von Preußen zur Zeit in den oſt
ſiatiſchen Gewäſſern ſeine Ausbildung erhält Die Bedeutung der Be

ſchädigung wird in erſter Linie dadurch beſtimmt wie viel und welche der
Schiffsabteilungen voll Waſſer gelaufen ſind und welche Veränderung im
Tiefgange namentlich der Panzerſchiffe dadurch hervorgerufen wird denn

die Waſſertiefen in der Einfahrt von Port Arthur ſind derartig daß bei
einer Vermehrung des natürlichen Tiefganges der Panzerſchiffe über 8,3 m

um nur wenige Fuß die Einfahrt in den Hafen und vor allem in das
große Dock ſehr ſchwierig wenn nicht unmöglich wird

Größte Abonnentenzahl

leitung wird aus Tokio berichtet
durch die japaniſche Regierung wird hier für Freitag erwartet nachdem
der ruſſiſche Geſandte Baron Roſen abgereiſt ſein wird
zwölfte und die Gardediviſion ſind zunächſt mobiliſiert Truppentransport
ſchiffe deren Zahl unbekannt iſt ſind bereits unterwegs eskortiert von
Kriegsfahrzeugen
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Ueber die ferneren Maßnahmen der japaniſchen Regierung und Heeres

Eine formelle Kriegserklärung

Die erſte die

Das Auswärtige Amt hat eine begründete Darlegung
über den Abbruch der diplomatiſchen Beziehungen veröffentlicht Eine
formelle Kriegserklärung darf auf jeden Fall erwartet werden weil erſt
nach der Mitteilung von dem Beſtehen des Kriegszuſtandes an die nicht
beteiligten Mächte die beſonderen Rechte und Pflichten der Neutralen im
Seekriege in Kraft treten Abgeſehen von der Kriegserklärung würde noch
eine beſondere Blokadeerklärung von ſeiten der Japaner zu erfolgen haben
wenn ſie wie dies zu erwarien ſteht zur Kriegsblokade Vort Arthurs und
anderer Plätze der dortigen Küſten ſchreiten ſollte

Inzwiſchen haben auch die kriegeriſchen Maßregeln Japans gegen den

ruſſiſchen Seehandel begonnen Die Nachricht von der Kaperung
ruſſiſcher Kauffahrteiſchiffe durch die Japaner wird nämlich mehreren
Londoner Blättern beſtätigt Einer Depeſche des Daily Telegraph aus
Nagaſaki zufolge geſchah die Wegnahme vor Maſampho Unter den ge
kaperten Schiffen befanden ſich die Schilka die wie demſelben Blatt
aus Tokio gemeldet wird mit Reis und Kohlen nach Port Arthur unter
wegs war ferner die Mandſchuria endlich ein ungenanntes Fahrzeug
das von der ruſſiſchen Regierung zu Transportzwecken gechartert worden
und im Begriff war eine für Port Arthur beſtimmte Ladung von Kohlen
und Vorräten an Bord zu nehmen Die Schiffe leiſteten keinen Wider
ſtand und wurden von den Japanern unter ſichere Bedeckung gebracht
Die Daily Mail erfährt dagegen aus Tſchifu es handle ſich bei der
Wegnahme um ſogenannte Walfiſchfänger die zwiſchen Korea und Japan

Spionagedienſt taten und außerdem Auftrag hatten die Kabel zu zerſtören
Die Daily Mail meldet ferner aus Tſchifu 60 Transportſchiffe mit
japaniſchen Truppen ſeien behufs Landung an verſchiedenen Punkten Koreas

in See gegangen Jn Port Arthur iſt das Eis Meldungen aus Nagaſaki
zufolge zwei Fuß dick

Jm Winterpalais in Petersburg verſammelten ſich am Dienstag nach
mittag die Würdenträger und Hoſchargen ſowie die geſamten Offi
zierkorps der Garniſonen Petersburg Zarskoje Selo Gatſchinag und
Peterhof zur Teilnahme an dem vom Kaiſer befohlenen Bittgottes
dienſt Jn feierlichem Zuge begab ſich der Kaiſer die KaiſerinMutter
führend und gefolgt von ſämtlichen Mitgliedern des Kaiſerlichen Hauſes
in die Kirche des Winterpalais Der Kaiſer machte einen ſehr ernſten
Eindruck welcher bei der Rückkehr aus der Kirche noch ſchärfer hervor
trat Bevor der Kaiſer in die inneren Gemächer zurückkehrte begrüßte
er die Palaſtgrenadiere ausgediente Militärs aus der Zeit Kaiſer Niko
laus in der Uniform jener Zeit Die Grenadiere brachen in begeiſterte
Hurrarufe aus in welche alle anweſenden Perſonen enthuſiaſtiſch ein
ſtimmten Ohne eine Anſprache an die Verſammelten zu richten verließ
der Kaiſer ſodann wieder die Säle Vor dem Winterpalais hatte ſich
eine große Menſchenmenge angeſammelt die dem Kaiſer begeiſterte Hul
digungen darbrachte

Aus Berlin wird Uns geſchrieben Wie wir erfahren werden deutſcher
ſeits militäriſche Sachverſtändige zu Studienzwecken in die Haupt
quartiere entſandt werden Die Beobachtung dieſes Krieges wird von
hohem militäriſchen Werte ſein Außerdem iſt ſelbſtverſtändlich dafür

Sorge geiragen daß die Ereigniſſe auf Grund ſorgfältigſter Sammlung
alles erreichbaren Materials fortgeſetzt eine kritiſche Würdigung erfahren
Schließlich ſei erwähnt daß die Nordd Allg Ztg bemerkt die von
Deutſchland eingenommene nach beiden Seiten ehrlich neutrale Haltung
werde von den Organen der öffentlichen Meinung faſt ohne Ausnahme
gebilligt Wie die Kriegswürfel entſcheiden darüber iſt es gefährlich
zu orakeln Die allgemeine Anſicht geht wohl dahin daß Japans Flotte
der ruſſiſchen Seemacht überlegen iſt eine Ueberlegenheit die noch durch
die engliſche Unterſtützung geſteigert wird Etwas anderes
Japan zu Lande den ruſſiſchen Truppen gewachſen iſt Nur ſo viel läßt

ſich ſchon jetzt ſagen daß von beiden Seiten der Krieg mit Einſetzung der
vollen Kraft geführt werden wird Der Bureunkrieg wird gegenüber den
Truppenmaſſen die Japan und Rußland aufbieten werden weit zurück
treten Jnſofern ſind die bevorſtehenden Kämpfe auch für die unbeteiligten
Großmächte von hohem Jntereſſe Die neueſten Meldungen beſagen

Paris 10 Februar Wolff s Bur Die Blätter
melden aus Port Arthur 15 japauiſche Panzer
ſchiffe beſchieß en ſeit Dienstag früh Port Arthur Die
Forts erwidern das Feuer Die geſamte ruſſiſche Flotte
iſt ausgelaufen eine Seeſchlacht iſt im Gange

Petersburg 10 Februar Wolff s Bur Nach
einem Telegramm des Statthalters Alexejew halten alle
drei beim Nacht Torpedo Angriff beſchädigten Kriegs
ſchiffe auf Waſſer Die Keſſel und Maſchinen ſind un
beſchädigt Ruſſiſcherſeits ſind 2 Untermilitärs getötet
5 ertrunken 3 verwundet

Petersburg 10 Februar Wolff s Bur Am 9
beſchoſſen 15 japa niſche Schiffe Port Arthur Die Feſtung
antwortete Das Geſchwader lichtete die Anker um am
Kampfe teilzunehmen Nach einſtündigem Bombardement
ſteiten die Japaner das Feuer ein Ruſſiſcherſeits 2 Offi
ziere und 54 Mann verwundet 10 Maun tot Die Kriegs
ſchiffe Poltawa Diana Askold Nowik
erlitten je eine Beſchädigung

Newyork 10 Februar KReut Bur Depeſchen
aus Tſchifu melden doß drei ruſſiſche Kriegs
ſchiffe von den Japanern vei Porl Arthär durch
Torpedos beſchoſſen und auf Grund geſetzt

wurden nNewyork 10 Februar Reut Bur Ein Tele
gramm aus Tſchifu meldet Die Japaner nahmen
die beiden ruſſiſchen Kreuzer Warjag und Ko
riez weg Dieſe Kreuzer wurden nach Tſchemulpo ein
gebracht

iſt es ob

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 9 Februar Hofnachrichten Heute morgen machte
der Kaiſer eine Promenade im Tiergarten zu der Flügeladjutant
von Grumme befohlen war ſtattete dem Reichskanzler Grafen von Bülow
einen Befuch ab und nahm im königlichen Schloß Meldungen entgegen
Der Kaiſer hat befohlen daß das Linienſchiff Kaiſer Wilhelm II am

c Vetter Martin
DorfRoman von A v Hahn

0 Fortſetzung achdruck verboten
Martin ſagte darauf kein Wort und da er den Blick ge

ſenkt hielt konnte ſie den Eindruck den das Gehörte auf ihn
gemacht nicht recht erkennen Wenn ſie aber gemeint hatte
er würde ürde als Verwandter eine Freude über Thereſens Glück
zur Schau tragen dann ſah ſie ſich getäuſcht Warum er ſo

d eine unheimliche Beklemmung kam über ſie Es überkam
plötzlich die Ahnung einer unbeſtimmten Gefahr vor der

ſie die Dirne ſchützen müſſe
Weiß er denn daß die Dirn keinen Heller mitbekommt

unterbrach Martin jetzt die ſchwüle Pauſe mit auffallend heiſerer
Stimme

Freilich ſagte ſie Euch wundert das gewiß ſetzte ſie
bitter hinzu daß ein Reicher einen ehrlichen Gedanken für

ne arme Dirn hat Ja s iſt ein beſonderes Glück das die
hat Nun wißt Jhr warum ich ſie hier behalte fuhr

wieder ruhig fort Sprecht aber gegen niemand davon
er Andreas will s nicht haben daß etwas davon unter die

ute kommt weil doch noch eine Zeit hingehen kann ehe er
s Heiraten denken darf Es iſt wegen der Verſchreibung an
den Stiefvater daß er zur Stund noch nicht weiß wie und
dann er zum Freien kommt

Schaut die Sach da heraus fuhr Martin plötzlich aus
ener Verſunkenheit auf und ſah die Förſterin ſtarr an Jhr
eunmal Geſcheite könnt Jhr Euch s nicht denken wo der
Umpazius hinaus will Er ſchlug ſich mit der flachen Hand

r die Stirn Jch hätt Euch für geſcheiter gehalten Jm

rn

erſtübel kann s bei Euch nimmer richtig ſein wenn Jhr
int daß ſo einer der überall anklopfen kann ſich im Ernſt

er Theres umſchauen wird Das Scharmuzieren ſoll
on paſſen das glaub ich ſchon

d

a d
qm ſch

Jhr ſeid nicht geſcheit fiel die Förſterin zornig ein
Weil einer ſchlecht iſt meint Jhr müſſen es alle ſein und

weil Jhr allzeit nur das Böſe im Sinn gehabt kann ein
anderer auch keinen redlichen Gedanken haben

Laßt das Gewäſch ſchrie er aufbrauſend Jch weiß
was ich ſag Jhr ſeid närriſch wenn Jhr in gutem Glauben
auf den Handel eingegangen ſeid und nicht etwa die Hände
unter derſelben Decke habt So einer wäre mir der Rechte
ernſtlich an eine arme Dirn zu denken Warum iſt er damit
nicht eher herausgekommen als gerade jetzt da der Vater die
Augen zugemacht hat und er die Dirn bequem in ſeine Netze
ziehen kann Warum ſollen die Leut nichts davon erfahren
und warum will er Euch ein Koſtgeld zahlen Ein Schand
geld ſoll es ſein ſchlug er mit der Fauſt auf den Tiſch
und Jhr wollt Euch dazu hergeben Schämt Euch Aber

noch bin ich da und ich will dafür ſorgen daß nichts Un
rechtes mit der Dirn vorkommt

Dazu ſeid Jhr gerade der Rechte ſchrie ſie nun auch
in hellem Zorn Von Euch pfeifen s die Spatzen ſchon vom
Dach was an Euch iſt und jetzt geſchieht s grad nicht jetzt
bleibt die Theres hier Jhr habt kein Recht an ſie ich hab
über die Dirn zu gebieten ich allein Jn kochender Wut
trommelte ſie zur beſſeren Bekräftigung ihrer Worte mit beiden
Fäuſten auf den Tiſch

Und der Vormund gelt das wißt Jhr doch fiel er
hämiſch ein Der Vormund aber will ich werden ich hört
Jhr s Als Verwandter hab ich s erſte Recht

Da hab ich auch ein Wörtel drein zu reden und ich
weiß gut daß ich den Vormund verwerfen kann wenn ich
will kreiſchte ſie zurück Und deſſen ſeid gewiß daß ich
für Euch kein gutes Wort mehr übrig habe

So pfeift Jhr aus dem Loch fragte er höhniſch und
ſetzte ſich breit zurück die Hände in die Hoſentaſchen ſchiebend

Na dann ſoll s bald keine Not mehr haben wie ich zu meinem
Gelde komme Noch heut geh ich zum Amtmann lege meinen

Schein vor und erhebe Anſpruch auf den Nachlaß Daß ich
das kann wißt Jhr wohl

Freilich weiß ich das und daß Jhr ſolcher Handlung
fähig ſeid weiß ich auch Jhr Unmenſch zeterte ſie in heller
Aufregung Aber damit zwinugt Jhr mich doch nicht Nehmt
nur alles hin raubt mich aus Jhr Elender Da Jhr mich
ſchon wie ein Stück Vieh verſchachert habt kommt s nicht mehr
darauf an wenn Jhr mir noch das Fell vom Leibe zieht
Holt Euch nur alles fort die paar Stück ſollen Euch nicht
froh machen und für mich ſoll ſchon geſorgt ſein wenn der
Huber mein Schwieger wird

Schaut ſchaut wie geſcheit Jhr mich nehmen wollt rief
er hohnlachend Aber Jhr ſeid falſch gegangen wenn Jhr
mir von der Seite ankommen wollt Meint Jhr ich hab s die
ganzen Jahre hindurch nicht mit angeſehen wie Jhr an allem
im Hauſe geknapſt habt weiß nicht daß Jhr Euch ein Schäfchen
ins Trockene brachtet Jhr ſeid eine viel zu Geriebene und ich
kenn Eure Liebe fürs Geld zu gut ſchaut daß ich nicht wiſſen
ſollte Jhr ſteht beſſer da als Jhr Euch merken laßt fuhr er
dreiſter fort als er ihr ſichtliches Erſchrecken bemerkte

Hatte er aufangs nur auf den Buſch geklopft ſo ſagte er
jetzt mit voller Ueberzeugung Jch weiß daß Jhr Geld habt
und zahlen könnt und wenn s mir einfällt Euch den Offen
barungseid aufzuerlegen dann ſollt Jhr ſchon alles herausrücken
was Jhr in Strümpfen und ſonſtwo eingehamſtert habt

Jeſſes ſtieß die Förſterin aus und ſah den Sprecher
mit erloſchenen Blicken an Wenn er das wahr machte wenn s
zum Schwur kam dann war das Erbteil verloren Es war
ja durch Gerichtshände gegangen da gab s kein Verleugnen

Jeſſes Vetter ſtammelte ſie ganz erſchöpft vor Schrech
Jhr könnt mich doch nicht ſo elend machen Was ſoll denn

mit mir armem Weibsbild werden ſchluchzte ſie auf Habt
Jhr denn noch nicht genug über mich gebracht habt Jhr denn
gar kein biſſel Herz mehr für mich und gar kein Gewiſſen

Laßt das wehrte er unwirſch ab An Euch liegt s



Seite Donnerstag
26 Februar nach Wilhelmshaven gehen ſoll um ihn dort für eine Fahrt
nach Helgoland an Bord zu nehmen Der Kaiſer gedenlt zwei Tage
auf dem Eiland zu weilen

Die Kämpfe um Omaruru haben bekanntlich mit einer
Niederlage der Herero geendet und der Feind hat ſich von dort zurück
gezogen Die Herero um Omaruru unterſtehen der Familie des Kapitäns
Manaſſe der in der erſten Zeit nach der Erwerbung des Schutzgebietes
eine große Rolle ſpielte Major v François wußte ihn zu einer ruhigen
Haltung zu beſtimmen ſein Sohn Michael deſſen Tod gemeldet worden
iſt galt Kennern der Kolonie als ein enfant terrible Der Kapitän
wohnte etwa eine halbe Stunde von Omaruru auf einem Hügel ſüdlich
des Fluſſes der die Anſiedlung teilt Jm Tal ziehen ſich etwa eine Stunde
weit die Hütten der Herero hin die auf 1500 Köpfe geſchätzt werden
Außer Michael ſind jedenfalls auch ſeine Unterhäuptlinge Gawayd und
Mhango am Anfſſtand beteiligt Da nun die Operation gegen das
ſüdlich von Windhoek am Schwarzen NoſſobFluß gelegene Gobabis wieder
aufgenommen worden iſt ſo darf man annehmen daß die bisher befreiten
Stationen durch Zurücklaſſung von Schutzwachen genügend geſichert ſind

Die deutſche Poſt nach Japan wird bis auf weiteres nicht
mehr über Sibirien ſondern über Amerika die Poſt nach Schanghai
Kiautſchou und Tſchifu über Suez geleitet Für die chineſiſche Provinz
Peiſchili Peking Tientfin Tongku Tſchinwangtau werden die Sen
dungen nach wie vor über Sibirien befördert

Jn einer Sitzung des Zentralkomitees der Vereine
vom Roten Krenuz wurde eine Aufforderung an die Landesvereine zur
Errichtung von Sammelſtellen zu gunſten des Expeditionskorps
für Südweſtafrika beſchloſſen Was die Beteiligung des deutſchen
Roten Kreuzes an dem Kriegs und Sanitätsdienſte in Oſtaſien betrifft
o ſoll beim tatſächlichen Ausbruch des Krieges ein Anerbieten ſowohl an

das ruſſiſche wie an das japaniſche Rote Kreuz gerichtet werden Die
Vorbereitungen wegen der Geſtellung von Perſonal und Material ſind
eingeleitet

Der Antrag auf Schaffung eines kleinen Zuchthaus
geſetzes gegen Arbeitgeber, den die Sozialdemokraten im Reichs
tage eingebracht haben lautet Der Reichstag wolle beſchließen den Herrn
Reichskanzler zu erſuchen dem Reichstage baldigſt einen Geſetzentwurf vor
zulegen durch den ein Arbeitgeber oder Stellvertreter eines ſolchen
der ſich mit einem anderen Arbeitgeber oder deſſen Stellvertreter verabredet
oder vereinigt um Arbeitern deshalb weil ſie an den im g 152 der
Gewerbeordnung gedachten Vereinigungen teilgenommen haben oder an
denſelben ferner teilnehmen wollen ihr ferneres Fortkommen oder die
Arbeits gelegenheit zu erſchweren ſie nicht in Arbeit zu nehmen
oder ſie aus der Arbeit zu entlaſſen mit Gefängnis bis zu drei Monaten
bedroht wird ſofern nicht nach dem allgemeinen Strafgeſetz eine höhere
Straſe eintritt und der Verſuch ſolcher Straftat für ſtrafbar erklärt
wird Gefängnis bis zu drei Monaten oder noch höhere Strafen für
Gewerkſchafts mitglieder zu beantragen die nicht ſozialdemokratiſchen Arbeitern
die Arbeits gelegenheit erſchweren ſie auf den Arbeitsſtätten nicht dulden und
ſie dort aus der Arbeit verdrängen haben ſo bemerkt die Voſſ Ztg
dazu die Sozialdemokra n leider vergeſſen

Bremen 9 Februar Der Lloyddampfer Darmſtadt mit den
Berſtärkungstruppen iſt heute nachmittag 1 Uhr wohlbehalten in
Swakopmund eingetroffen

Du r 9 Februar Hier iſt nunmehr auch die Bewegung der
Jerzte gegen die Krankenkaſſen in Fluß gekommen Der hieſige
Aerzieverein hat eine Vertragskommiſſion eingeſetzt welche freie Arztwahl
angemeſſene Honorierung der Kaſſenärzte und Einigungs Kommiſſionen
bei Streitigkeiten lokaler Natur zwiſchen Aerzten und Kaſſen verlangt

Orient
Man ſchreibt uns aus Berlin 9 Februar Jn unſeren politiſchen

Kreiſen hält man durch die Ablenkung Rußlands die Gefahr des
Wiederausbruchs der Balkan Unruhen für wahrſcheinlich Es iſt aller
dings noch der andere Balkanwächter Oeſtreich Ungarn da und
man glanbt Grund zur Annahme zu haben daß die Uebertragung der
balkanpolizeilichen Kollektiv Vollmacht an Oeſtreich Ungarn bereits zum
Gegenſtand eines Notenaustauſches zwiſchen Petersburg und Wien gemacht
wurde Doch bei Ausübung dieſer Vollmacht dürfte Oeſtreich Ungarn
einen ſchweren Siand haben Es befitzt nicht Autorität genug gegenüber
den Balkanſtaaten und daß dem ſo iſt daran trägt weſentlich Rußland
die Schuld Syſtematiſch arbeitete es darauf hin den Einfluß der Habs
burgiſchen Monarchie zu ſchwächen allenthalben mit Erfolg in Rumänien
vielleicht ausgenommen Das dem Geiſt des Balkan Abkommens wider
ſprechende Berhalten Rußlands wird ſich rächen wenn es zu Uncuhen im
nahen Orſent kommt Die zwiite Gefähr iſt daß England die Zwangs
lage ſeines alten Gegners benutzen wird um den Sultan gegen
dieſen ſcharfzumachen Die unausbleibliche Folge des oſtaſiatiſchen
Konfliktes wäre alſo eine Schwächung der politiſchen Stellung Rußlands
in Europa der Krieg mag zu Gunſten oder Ungunſten des Zarenreiches
altsgehen

Kleine Chronik
Hannover 9 Februar Einen Mordverſuch verübte geſtern

abend der erſt vor kurzem von Magdeburg hierher übergeſiedelte Schuh
macher Franz Kaufmann an ſeiner ehemaligen Geliebten der 17jährigen
Dienſtmagd Emilie Himſtädt Die beiden hatten ſchon in Magdeburg
Beziehungen zu einander Hier trat die Himſtädt in eine Wirtſchaft in
Dienſt und vor einigen Tagen erklärte ſie dem Kaufmann daß ſie das
Berhältnis zu ihm aufgeben wolle Nachdem es ſchon am Sonnabend
und Sonntag zu erregten Szenen gekommen war kaufte ſich Kaufmann
geſtern einen Revolver ſuchte die Himſtädt in der Waſchlüche auf und
feuerte fünf Schüſſe auf ſie ab von denen einer das Mädchen in die
linke Seite traf Dann warf der Attentäter die Waffe fort und lief zum

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Polizeigebäude wo er ſich ſelbſt ſtelltee Das Mädchen wurde ſchwer abel
nicht lebensgefährlich verletzt dem Krankenhauſe zugeführt

Flensburg 9 Februar Geſtrandet Der Flensburger DampferHerald Kapitän Peterſen iſt 80 Seemeilen n von Kap
Vincent geſtrandet Von der zehn Mann betragenden Beſatzung ſind
acht Mann gerettet Man vermutet daß das Schiff vollſtändig ver
loren iſt

Ratibor 9 Februar Poſtraub Das hieſige Schwurgericht
verurteilte den 23 jährigen Sohn des Hauptlehrers Wiesner aus Stud
zienna Georg Wiesner der am 23 Dezember v Jrs den Poſtboten
Wenk durch einen Arxthieb ſchwer verletzte und ihm einen Poſtbeutel mit
200 Mk raubte zu zwölf Jahren Zuchthaus Der Verurteilte deſſen
Schweſter die Poſtagentur in Studzienna verwaltet gab an er habe
Wenk ermorden und berauben wollen um ſeiner Braut Weihnachtsgeſchenke
kaufen zu können

Vochnum 9 Februar Tod im Eſenbahnkoupé Jn einem
Koupsé erſter Klaſſe des Schnellzuges 83 Köln Berlin wurde geſtern abend
auf der Station Langendreer die Leiche einer feingekleideten Dame ge
funden Es liegt dem Befund nach Selbſtmord vor Es handelt ſich
um ein Fräulein Alma Ohmſtede aus Lindenfels ihr letztes Domizil
war Düſſeldorf

Baltimore 9 Februar Zur Brandkataſtrophe Ein
Komplex von 56 Hektar iſt ein Schutthaufen wo 2500 Bauwerke ſtanden
wo 50 000 Menſchen Beſchäftigung hatten die nunmehr arbeitslos ſind
Die Brandſtätte wird ſcharf bewacht da von allen Seiten Diebe herbei
ſtrömen Die Banken haben kein Bargeld gerettet ebenſowenig die
Juweliere ihre Waren Sechs Docks mit großen Niederlagen an Lebens
mitteln ſind vernichtet ſodaß die Vorräte ſehr gering ſind Entgegen den
erſten Vermutungen iſt anſcheinend kein Menſchenleben vernichtet wenn
auch vielleicht 100 Verletzte gezählt ſind Einige für tot aufgehobene
Feuerwehrleute befinden ſich jetzt beſſer

Aus der Umgebung
d Eisleben 9 Februar Zuſammenſtoß Heute gegen Abend

fuhr ein Geſchirr des Spediteurs K von hier auf einen in der Bahnhof
ſtraße ſtehenden Brotwagen des Bäckermeiſters Einicke aus Polleben
Durch den heftigen Anprall ſtürzte der Wagen mitſamt dem Pferde um
und wurde zum Teil zertrümmert während das Pferd unverletzt blieb

Roitzſch 9 Februar Bund der Landwirte Wie das
Bitterfelder Krsbl hört ſind verſchiedene Mitglieder des Bundes der

Landwirte aus demſelben ausgetreten weil ſie mit den Maßnahmen des
Bundes bei der letzten Reichs und Landtagswahl nicht einverſtanden ge
weſen ſind

Teuchern 9 Februar Feuer In dem Gehöft des Landwirts
Artur Wahren in Zaſchendorf brach geſtern nachts um 2 Uhr ein Feuer
aus wodurch die Scheune und ein Seitengebäude in Aſche gelegt wurden
Ueber die Entſtehungsurſache iſt nichts bekannt Die Gebäude waren
verſichert

Zeitz 9 Februar Sittlichkeitsverbrechen Am vergangenen
Sonntag gegen Abend wurde ein etwa ſiebenjähriges Mädchen von ſeinen
Eltern die in der Zuckerfabrik wohnen nach Granag geſchickt Auf dem
Wege dahin geſellte ſich ein fremder Kerl zu ihm der es an die dort be
findliche Scheune lockte und vergewaltigte Auf das Geſchrei des Kindes
eilten Leute herbei die den Kerl verfolgten Sie ſollen einen Arbeiter aus
Groitzſch in ihm erkannt haben der ſich längere Zeit ſchon auf dem Platze
herumgetrieben hatte Die Unterſuchung iſt eingeleitetSchtölen 9 Februar Einbruchsdiebſtahl Vergangene
Nacht wurde während der Lagerhalter des hieſigen Konſumvereins ſich
auf einem Vergnügen befand in ſeiner Behauſung eingebrochen Der
oder die Täter haben es hauptſächlich euf Geld abgeſehen doch kann man
die Höhe des geſtohlenen Betrages noch nicht genau feſtſtellen man iſt
jedoch dem Täter auf der Spur

o Aſchersleben 9 Februar Feuer Auf dem Grundſtücke
Lindenſtraße 18 dem Landwirt Hermann Grude gehörig entſtand heute
Mittag gegen i 1 Uhr ein Brand der die Scheune in welcher Zwiebel
ſamen uſw lagerte ſowie die Stallgebände in Aſche legte Der Feuer
wehr gelang es das Feuer auf ſeinen Herd zu beſchränken Ueber die
Entſtehungsurſache iſt noch nichts bekannt geworden

Halberſtadt 9 Februar Toitgefahren Geſtern nachmittag
iſt auf der Bakenſtraße von einem elektriſchen Motorwagen das 3 jährige
Kind des Arbeiters Strümpel überfahren worden Beide Beine wurden
ihm abgefahren es lebte nach dem Unfall noch iſt jedoch bald darauf
verſtgrben Wie die Halberſt Ztg hört ſoll den Wagenführer keine
Schuid treffen

Froſe 9 Februar Tödlich verunglückt Einen jähen Tod
fand geſtern abend der 19 jährige Karl Wohlfarth von hier Er ſtürzte
am Nachterſtedterwege vom Wagen und blieb ſofort tot liegen Die
Mutter des Verunglückten iſt Witwe es wird ihr die größte Teilnahme
entgegengebracht

Lokales
Der RNachdrud unſerer Hriginal Lokal Berichte iſt nur mit Quellenängabe geſtattet

Halle 10 Februar
Städtiſche Kommiſſionen

Finanzkommiſſion
Sitzung am Donnerstag den 11 Februar er nachmittags 5 Uhr im

Kommiſſions Zimmer
Tagesordnung

1 Vom Haushaltsplan für 1904 Kapitel XV Straßenbeleuchtung
2 Vom Haushaltsplan für 1904 Kapitel XII Feuerlöſchweſen
3 Vom Haushaltspian für 1904 Kapitel XVII Gemeinnützige Zwecke
4 Haushaltsplan der Siechenhans Stiftung für 1904

11 Februar Nr 35
5 Haushaltsplan der Aſſeſſor Müller Stiftung für o
6 des Schlacht und Viehhofes für 1904
7 Haushaltsplan der Handels und Gewerbeſchule für Mzys

für 1904 en8 Antrag auf Abänderung der LuſitbarkeitsSteuerorbdnung
9 Antrag die Penſionierung eines GymnaſialOberlchrers betr

10 Antrag auf Mittelbewilligung aus Kapitel XIX
11 Antrag auf Koſtenverrechnung für Fuhren welche wegen des Brand

auf dem Stadtgute zu leiſten waren ndes
12 Antrag die Vermehrung der Berufsfeuerwehr betr
13 Antrag den Erwerb des Domänengehöftes betr
14 Antrag auf anderweite Verrechnung von Erſparniſſen bei der

ſchaffung eines Gefangenentransportwagens v
15 Antrag auf Verſtärkung des Kapitel XIII D L 16
16 Sonſtige Eingänge

Die Vankommiſſion nahm in ihrer Sivnng von den
Finalabſchluß über Kapitel XIII des Haushaltsplanes für 1902 Kenntnig
und ſprach eine Reihe Nachbewilligungen aus Dann wurde noch d
Petition betr den Ausbau von Teilen der Streiberſtraße und vey hen

ſtraße erledigt ſowie die Vorlage des Erwerbs des von dem Grund
ſtück Taubenſtraße 15 fluchtlinienmäßig zur Gommergaſſe entfallend

Landes
Fernſprechverkehr Zum Sprechverkehr mit Halle und Ammendorf Radewell ſind zugelaſſen Eſſen Ruhr Borbeck Ha

Mülheim Ruhr Oberhauſen Rheinland Ruhrort Steele Sterkrad
Kupferdreh und Werden Ruhr Die Gebühr beträgt je 1 Mk

Sächſiſch thüringiſcher Geſchichts und Altertumsverein
In der geſtrigen Sitzung teilte Herr Profeſſor Hertzberg u a mit de
Herr Major a D von Förtſch an der Außenſeite einer Kirche in Cöthen
auch das für Halle bekannte Wappenbild den auf Roſen gehenden Eſel
entdeckt hat der anſcheinend von demſelben Künſtler hergeſtellt iſt welher
das Halleſche Wappenbild anfertigte Die Annahme daß dieſes Wappen
bild ein Privileg der Stadt Halle ſei iſt ſonach hinfällig Weiter hie
Hetr Profeſſor Hertzberg einen ſehr eingehenden Vortrag über d
Friedhöfe in Alt Halle Eine eigentliche Geſchichte hat von all
unſeren Friedhöfen nur der Stadtgottesacker In allerfrüheſter Zeit lag
die Sache ſo daß vom Hospitalplatz bis zur Laurentiuskirche hin viel
Begräbnisplätze vorhanden waren da früher die Verſtorbenen alle in
Schatten der Kirche begraben ſein wollten in deren Nähe ſie wohnte
Daher kommt es daß alle Kirchen und Kapellen Begräbnisplätze auz
weiſen hatten ehe ſich die Stadt als Gemeinde zuſammenſchloß M
Glaucha anfangend bemerkte man ſolche Plätze überall ſo auf dem
jetzigen Theaterplatz am Sandberg bei der Jakobuskapelle u a m Be
den Klöſtern waren auch große Begräbnisplätze vorhanden Auch in den
Kirchen ſelbſt ſind Gewölbe vorhanden in denen bemittelte Leute begraben
werden konnten 1194 hat das Kloſter Neuwerk zunächſt hierfür päpfiliches
Privileg erhalten eine Art Monopol die begüterten Leute zu begraben
und zwar hauptſächlich auf dem Friedhof wo die früher Kunze
Zichorienfabrik ſteht Auch beſtanden viel ſog Beinhäuſer Durch de
Begraben der Leichen mitten in der Stadt entſtanden geſundheitliche Nag
teile die ſich bemerkbar machten als 1474 die Waſſerkunſt an de
Moritzburg entſtand Durch ſie iſt viel Vergiftung in die Häuſer hinein
getragen wodurch die Seuchen geradezu großgezüchtet wurden Als Folge
hiervon findet man das Wüten ſchrecklicher Epidemien So wiſſen wi
daß in Halle zweimal die orientaliſche Peſt verheerend auftrat 1350
man bereits nach dem Oſten der Stadt gegangen und hat dort einen
Kirchhof angelegt und dort die an der Peſt verſtorbenen begraben dasſelbe
hat man ſpäter nach 100 Jahren nochmals gemacht Die Juden deren
es in Halle ſehr viele gab und die hauptſächlich in der Gegend des
heutigen Paradeplatzes wohnten hatten ihren eigenen Kirchhof der dort
lag wo 1535 der Jägerberg aufgeſchüttet wurde Diefer Friedhof hat bis
1493 beſtanden Schon um dieſe Zeit dachte man an die Errichtung
eines neuen Kirchhofes für die ganze Bevölkerung den heutigen Stad
gottesacker 1528 überzeugte der Kardinal Albrecht den Rat der Stadt
daß es nicht mehr gehe daß die Toten innerhalb der Stadt begraben
werden Der Rat kaufte daher für 30 Thaler eine Hufe Landes
und ſchuf den Kirchhof der ſich an die frühere Martinskapell
anlehnte eines ſchönen großen Baues die im nordöſtlichen Teil des heutige
Schwibbvogenkirchhofes lag Am 1 September 1530 wurde die Weihe des
neuen Kirchhofes durch den Weihviſchof von Halberſtadt vollzogen Ein
zelne Familien fingen an nach Vorbildern des Südens große Begräbnis
ſtellen zu errichten es wurden ſchöne Grabbögen angelegt Dies wurde
der Anlaß daß man ſpäter in großartiger Weiſe vorgeſchritten iſt De
angekaufte Teil reichte aber für die wachſende Bevölkerung nicht aus und
1568 wurde der Reſt des heutigen Platzes innerhalb der Schwibbögen
angekauft Bis Ende des 17 Jahrhunderts hat ſich der Stadtgottesadn
in ſeiner alten Geſtalt vortrefflich erhalten nachher hat er vielen Ver
änderungen unterlegen Sehr ſeltſam iſt wie der Geſchmack in den Grab
ſchriften gewechſelt hat Viele ſind ſehr ſchön und gemütvoll andere ſeh
wortreich auch unſagbar nüchtern Anfang des 18 Jahrhunderts hat
dann auch die jüdiſche Gemeinde die Erlaubnis erhalten am Leipzig
Turm einen kleinen Friedhof anzulegen 1721 iſt das Bedürfnis naqh
Ausdehnung gewachſen und es iſt beim Stadtgottesacker auch außerhall
der Bögen begraben Dieſer Teil blieb bis 1831 woſelbſt er noch e
weitert wurde Dann erfolgte die Verſchönerung der Anlagen und 183
erfolgte die gewaltige Erweiterung des Kirchhofes bis zur Magdeburger
ſtraße wie ſie noch heute vorhanden iſt

Miſſions konferenz der Provinz Sachſen Die geſtrige Haup
verſammlung in den Thaliaſälen wurde durch eine bibliſche Anſprach
des Prof D Lütgert aus Halle über Evangel Johannis 12 24 er
öffnet Der Vorſitzende der Konferenz begrüßte dann die Erſchienenen
welche den mächtigen Saal bis auf den lehten Platz füllten und wie
unter Bekundung ſeiner lebhaften Freude auf das am 7 März ds J
ſtattfindende 100 jährige Jubiläum der britiſchen und ausländiſchen Bibel

wenn wir ferner nicht im guten auskommen Sorgt daß die
Dirn heut mit mir geht und es bleibt alles wie es iſt und
meinetwegen foll auch von der Schuld keine Rede mehr ſein
Aber macht jetzt ein Ende reizt mich nicht länger Jch laß
pon meinem Willen nicht ab deſſen ſeid gewiß

Was wollt Jhr mit der Dirn rief ſie mißtrauiſch
Krugwirt erinnert Euch daß der Selige ein braver Mann

war fuhr ſie eindringlich fort Schaut bei allem was ihm
durch uns widerfahren muß es uns beiden im Gewiſſen liegen
daß ſeinem Kinde nichts Böſes geſchieht

Grad weil ich das nicht will ſoll die Dirn mitkommen
entgegnete er barſch Damit Jhr Euer Gewiſſen aber be
ruhigen könnt fuhr er nach einer Pauſe fort ſo mögt Jhr s
wiſſen daß ich Theres zum Weibe nehmen will

Erbarm s Gott Jhr ſtieß ſie in ſtarrer Faſſungs
loſigkeit aus und ſchlug die Hände zuſammen

Wenn Euch das gar ſo ſehr wundert daun habt Jhr
jetzt Zeit Euch damit abzufinden ſagte er mit kalter Ruhe
und erhob ſich Jch gehe jetzt in den Löwen Jn einer
Viertelſtunde bin ich mit dem Wagen da Sorgt daß ich die
Dirn dann mitnehmen kann

Was ſagt Eure Mutter dazu ſchnappte ſie atemlos
nach Luft

Daß die Hochzeit morgen ſein kann wenn die Dirn
Ja ſagt

Bekomm s Euch gut ſagte ſie bitter und wandte ſich
um mit geſenktem Kopf in die Küche gehend Schmetternd
flog die Tür hinter ihr ins Schloß

Der Zorn kochte ihr gar zu mächtig in der Bruſt Die
ganze Bitterkeit des durchkämpften Herzeleids quoll in ihr auf
Mit fliegendem Atem ſank ſie auf die Küchenbank und erſtickte
ihren Jngrimm in der vorgehaltenen Schürze

Martin folgte ihr Hut und Stock in der Hand haltend
Seid geſcheit Rugertin klopfte er ſie wohlwollend auf

die Schulter Für Euch fällt gewiß ſo am meiſten ab An

mir ſollt Jhr iminer einen Freund behalten Sorgt nur jetzt
daß die Dirn nachher ſich nicht ſperrt

Mit einem tiefen Atemzug der einem unterdrückten Schrei
glich und ihre Empfindungen entlud hob ſie ihr Haupt als die
Tür hinter ihm zugefallen war O Du infamiger Lump
Der Gottſeibeiuns ſoll s gut machen was Du mir getan und
wenn ich ſelbſt darüber zu grunde gehen ſoll drohte ſie
knirſchend hinter ihm her und der wilde Zorn ſchüttelte ſie wie

ein m
rampfhaftes Schluchzen entrang ſich ihrer Bruſt während

allerlei Rachegedanken ihr Hirn kreuzten Aber immer wieder
blieb ſie vor dem eiſernen Muß ſtehen ſich in ſeinen Willen
zu fügen Weun ſie das Geld nicht preisgeben wollte war
ſie dazu gezwungen Sie mußte ihren Zorn hinunterwürgen
ihren Haß erſticken und tun wie er gebot wenn ſie das letzte
was ihr noch geblieben nicht preisgeben wollte Der Beſitz
des Geldes war die einzige Sicherheit auf die ſich ihre Zukunft
ſtützte An die Vergangenheit durfte ſie keine Hoffuungen
mehr knüpfen das hatte ſie heute erfahren Für den Krugwirt
war ſie nur noch als Werkzeug ſeiner Pläne vorhanden

Eine Weile noch brütete ſie in ſtumpfer Qual vor ſich
hin dann richtete ſie ſich auf und öffnete das Fenſter

Theres Theres rief ſie laut und gellend nach dem
Garten hinüber
Die Geſtalt der Gerufenen tauchte gleich darauf zwiſchen
dem kahlen Strauchwerk auf und Theres eilte mit purpurn
glühenden Wangen herbei

Schämſt Dich nicht am hellichten Tage zu ſcharmuzieren
fuhr die Stiefmutter ſie wild an die ihr an der Haustür ent
gegentrat Es war der Förſterin eine Erleichterung jetzt einen
geduldigen Gegenſtand für die Auslaſſungen ihres wilden
Zornes zu haben Biſt ein elendiges Geſchöpf fuhr ſie
kreiſchend fort und ſchob das Mädchen mit einem Fauſtſtoß in
die Küche Haſt kein biſſel Anſtand daß Du Dich jetzt ſchon
mit Mannsleuten herumdrückſt wo der Vater noch warm in
der Erde liegt Oder willſt gar ſagen es wär nicht wahr

Aber Mutter der Andreas will doch gewiß nichts Un
rechtes wagte Theres hervorzuſtottern die ſich der Mulle
Aufregung gar nicht erklären konnte Hatte ſie es doch geſter
willig geduldet daß ſie ein Stündchen mit Andreas im Garten
verweille Doch wenn Jhr s nicht gerne ſeht dann ſolle
gewiß nicht wieder geſchehen ſetzte ſie erſchrocken hinzu als
ſie den unbändigen Zorn in der Mutter Augen funkeln ſah

Du wärſt mir eine die ſich nach einem Gebot ſchert
zeterte die Förſterin auf die Zurückweichende los Ein ſchönes
Früchtel biſt Das ſollte der Vater ſelig erlebt haben Abel
ich bin jetzt an ſeiner Stelle da und ich will ſchon ſorgen
daß nichts Unrechtes mit Dir vorkommt Hab ich mich von
dem Huber beſchwatzen laſſen ſo ſeh ich jetzt ein daß i
nicht geſcheit war und ich will s gut machen wo s noch Zet
iſt Fort mußt und das auf der Stell Halt s Maul Wenn
Du flennſt kannſt was erleben Sie hielt ihr drohend die
Hand vors Geſicht Und jetzt marſch pack Deinen Kran
Gleich kommt der Vetter und holt Dich mit dem Wagen ab

Wie der Wolf in der Fabel trat der Vetter in dem Augen
blick in die Küche Sie hatten das Anrollen des Wägelchen
bei dem Geſchrei überhört

Jch geh nicht mit Euch rief ihm Theres außer
vor Erregung entgegen und wich äbwehrend vor ihm zur
äls er freundlich auf ſie zutrat Da will ich lieber gleich e
ſeinl ſchluchzte ſie in heller Verzweiflung auf und warf ſit
auf die Küchenbank das Geſicht in den verſchränkten Arme
auf dem Fenſterbrett bergend Plötzlich aber ſprang ſie an
und eilte zur Tür Sie wollte bei Andreas Schutz ſuchen

Die Mutter aber hielt ſie mit eiſerner Fauſt zurück während
Martin ſich vor ſie hinſtellte und in hartem Tone ſagte
Theres ich bin Dein Vormund hörſt Das Gericht hat mit

dazu ernannt log er der Erſchrockenen vor Jetzt heißt
gehorchen denn ich ſteh an Vaters Statt vor Dir
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Fecſchaft hin die daſtehe als die Einheit der evangeliſchen Chriſtenheit
ane Zkumeniſche Geſellſchaft die alle nationalen Unterſchiede überwunden

habe und in ihrer Arbeit und der Verbreitung der Bibel hoch vor allem
nderen gelte Wenn am Sonntag vor der Feier am 6 März durchweg
n den Kirchen die evangeliſche Chriſtenheit auch in unſerem ganzen
Vaterlande dieſes Ereigniſſes gedenken werde geſchehe dies nicht der Bibel
geſellſchaft wegen ſondern um der Verherrlichung der Bibel willen Weiter
Legrüßte der Vorſitzende den anweſenden Direktor der Pariſer Miſſions

geſellſchaft Dr Boegner ſowie den Präſidenten des Ev Oberkirchenrats
Zoigts welcher hierauf ſein Intereſſe an der Miſſionsarbeit bekundete
Nachdem dann der Vorſitzende noch mit ehrenden Worten des heim
gegangenen Miſſionsdirektors D SchreiberBarmen gedacht hatte hielt
Prof D Kähler Halle den im Hinblick auf die Fubelfeier der britiſchen
und ausländiſchen Bibelgeſellſchaft angekündigten Vortrag über Die Bibel
das Buch der Menſchheit Den zweiten Vortrag hielt der Direktor
Dr Boegner der Pariſer Miſſionsgeſellſchaft über Die Tätigkeit der letzteren
auf Madagaskar ſeit 1895 Er betonte daß es für ihn den S x
nicht leicht ſein werde auf fremdem Boden und in fremder Sprache fü
die Verbreitung der Kenntnis der öffentlichen Ereigniſſe der ihm ne
ſtellten Miſſion zu wirken fand jedoch mit ſeiner ſchlichten deutſchen Sprachebei der Verſammlung lebhaften Anklang als er darlegte wie die Pariſer

Geſellſchaft durch die Kolonialpolitik und die Angriffe der Jeſuiten auf
den Proteſtantismus in Madagaskar ſich einer Aufforderung aus Lande
daran gemacht die Verhältniſſe zu erkunden und Miſſionskräfte nach
Tananarivo zu entſenden die dort manchen erfreulichen Erfolg aber auch

manche W Stunde ja auch den Tod von Mörderhand auszuhalten
ehabts M atnrwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen und Thüringen

Die nächſte Sitzung findet am Donnerstag den 11 Februar ſtatt Be
ginn S Uhr Gäſte ſind willkommen

Staatliche Penſionsverſicherung der Privatbeamten Die
auf Anregung der Quedlinburger Vereinigung letzthin in Halberſtadt ab
gehaltene Zuſammenkunft der mitteldeutſchen Vereinigungen zwecks
Gründung einer mitteldeutſchen Arbeitszentrale war von 18 Vertretern der
Vereinigungen Aſchersleben Bernburg Halberſtadt Halle und Quedlinburg
beſucht Herr Redakteur Kamecke aus Quedlinburg referierte über den

Stand der Penſionsverſicherungs Bewegung zu der das öſtreichiſche
Vorgehen den Anſtoß gegeben hat Jn der Bewegung ſtehen faſt 400000
Privatbeamte aller Berufe Aufgabe der Vereinigungen iſt in lokalen Aus

ſHüſfen Propaganda für die ſtaatliche Penſionsverſicherung zu machenDieſe Lokalvereinigungen ſind dem Hauptausſchuſſe in Hannover unter
ſedl und wird beabfichtigt die Vereinigungen in fünf große Verbände zu
ſammenzulegen um eine einheitliche planmäßige Agitation durchführen zu
können Der für Mitteldeutſchland gedachte Verband ſoll umfaſſen An
halt Braunſchweig Hannover Provinz Sachſen und Thüringen Die
anweſenden Vertreter erkannten die Notwendigkeit des Zuſammen
ſchluſſes der Lokalvereinigungen an und ſtimmten den arg
des Hauptausſchuſſes zu Mit 17 Stimmen wurde die GründunMitteldeutſchen Verbandes beſchloſſen und als Sitz Quedlinburg cüng

Jn den Vorſtand wurden gewählt die Herren Kamecke Quedlinburg
1 Vorſipender Funger Halle 2 Vorſitzender Dempewolf Quedlinburg
1 Schriftführer Gumprecht Aſchersleben 2 Schriftführer Abelmann
Bernburg Schatzmeiſter Dem Vorſtand beigeorduet werden folgende
Ausſchüfſe Agitationsausſchuß Preßausſchuß und Verſicherungs
kommiſfion ie Mitglieder zu dieſen Ausſchüſſen werden von den Ver
einigungen vorgeſchlagen Der Mitteldeutſche Verband umfaßt zirka
3700 Privatbeamte wovon auf Halle zirka 2300 korporierte und zirka
290 Einzelmitglieder entfallen Als Verbandsſatzungen wurden mit wenigen
redaktionellen Abänderungen die des Rheiniſch Weſtfäliſchen Verbandes
angenommen Zur Beſtreitung der Verwaltungskoſten haben die Ver
einigungen 15 Proz ihrer Jahreseinnahmen an die Verbandskaſſe ab
führen Zweck des Verbandes iſt Förderung der Beſtrebungen die aufEinführung einer ſtaatlichen Penſionsverſicherung Witwen und Soler

verſorgung der Privatbeamten hinzielen Parteipolitiſche Beſtrebungen ſind
ausgeſchloſſen An den Bundesrat und Reichstag ſoll eine auf die
Dringlichkeit der Penſionsverſicherung hinzielende Petition gerichtet werden
deren Ausarbeitung dem Vorſtande übertragen wurde Sodann wurde
noch die Frage der Gründung eines Privatbeamtenbundes geſtreift die
Angelegenheit aber als verfrüht zurückgeſtellt Die hieſige Vereinigung
hält am Montag den 15 Februar abends 8 Uhr im Winiergarten
ihre konſtituierende Verſammlung ab wozu den angeſchloſſenen Horporationen
und Einzelmitgliedern beſondere Einladungen zugehen werden Freunde
und Förderer der Sache ſind willkommen Beitriltserklärungen zur hieſigen
Vereinigung nimmt Herr Emil Butt Körnerſtraße 23 pt entgegeun
Formulare dazu ſtehen zur Verfügung

Stadttheater Für die am Donnerstag ſtaltfindende ErſtAuf
führung des Schwankes Reeſemanns Rheinfahrt haben Beamtenkarten
Gültigkeit Am Freitag geht Richard Wagners Muſikdrama Die Walküre
in Szene Für Sonnabend den 18 Februar nachmittags 3 Uhr iſt eine
Schüler Aufführung von Schillers Tell angeſetzt Um den Beſuch der
ſelben allen Kreiſen zu ermögüichen gelten für die Vorſtellung kleine

Schülerpreiſe Abends 8 Uhr Gyges und ſein Ring
Neues Theater Reges Intereſſe zeigt ſich beim Vorverkauf für

das Gaſtſpiel des Anzengruber Enſembles das am Donnerstag mit
einer Auff r des Pfarrers von Kirchfeld beginnt Als zweites
Gaſtſpiel bringt der Freitag das komiſche Volksſtück Der GewiſſenswurmDie Aufführungen finden bei gewöhnlichen Preiſen ſtatt Für Sonntag

nachmittag 4 Ühr ſind Die Journaliſten als Volksvorſtellung zu den
Einheitspreiſen von 60 40 und 20 Pfg angeſetzt Billets hierzu ſind
bereits jetzt an der Kaſſe des Neuen Theaters und in der Volksbuchhandlung
Geiſtſtraße 21 zu haben

Gaſtſpiel Ling Abarbanuell im Vormerkungen auf nummerierte Sitze werden im Theaterbureau täglich von
10 1 Uhr und nachmittags ab 5 Uhr entgegengenommen Das Gaſt
ſpiel dauert nur 5

Schweinemarkt Der nächſte Markt für Magerſchweine und
auf dem hieſigen ſtädtiſchen Viehhofe ſindet am Sonnabend den

Februar ſtatt

Die Zweig Fernſp e in HalleTrothawird heute Miltwoch aufgehoben Die bisher d angeſchloſſenen
Sprechſtellen werden an dieſem Tage unmittelbar an Vermittelungs
ſtelle in Dre herangeführt

s Feſtſpiel Guſtav Adolf von Paſtor D Paul Kaiſerin ein ſoll im März d J zum Beſten des evangeliſchen Bundes der
proteſtantiſchen Bewegung in Oeſtreich und des hieſigen Kirchl Hilfsvereins

Stadtmiſſion in den ThaliaFeſtſälen zur Aufführung gelangen Eshat ſich ein Ehrenausſchuß gebildet der die Bürgerſchaft zur Unterſtützung

des Unternehmens durch Beteiligung an der Aufführung erſucht damit
eine würdige und wirkungsvolle Darbietung erzielt wird Näheres iſt
aus dem Jnſerate zu erſehen

Der Verein ehemal Preuß Garde Jn der im GoldenenSchiffchen abgehaltenen Generalverſammlung wurden zunächſt mehrere
Neuaufnahmen vollzogen Dann wurde vom ſtellvertretenden Vorſitzenden
Bericht über das verfloſſene Geſchäftsjahr erſtattet und hierauf von der
Kaſſenverwaltung Rechnung gelegt Auf Antrag der Reviſoren wurde
dem Vorſtande Entlaſtung erteill Bei der Neuwahl des Vorſtandes
wurden gewählt Als 1 Vorſitzender an Stelle des Kamerad Mittag
welcher dies Amt freiwillig niederlegte Kamerad Müller Stellvertr
Zeus als Kaſſenführer Schröder Schriftführer Roeding Stell
vertreter Günther als Beiſitzer Michael Schaaf I und Pollmer
als Delegierter zu den Abgeordnetentagen Leum d Reſ Spilling als
Fahnenträger Schaaf II Reviſoren Tegge und Bönig Als Beerdigungs
beihilfe wurde wiederum 75 Mk feſtgeſetzt Am 12 März hält der
Verein ſein Wintervergnügen in den Kaiſerſälen ab Die Mitgliederzahl
beträgt z Z 5 Ehren und 125 aktive

Verein der Jnfanteriſten Die Feier des fünften Stiftungs
feſtes nahm einen recht befriedigenden Verlauf Nach einer Begrüßungs
anſprache des Vorſitzenden brachte Herr Major a D v Riedenau das
Kaiſerhoch aus worauf eine theatraliſche Vorführung folgte die ſolchen
Anklang fand daß den Darſtellern lebhafter Beifall geſpendet wurde Mit

einem Ball ſchloß das Feſt an dem auch Delegierte des Brudervereins
Apolda teilnahmen

Vortrag Am Donnerstag den 11 Februar Abends S Uhr
hält Herr Kaufmann Kirchner im Stadtmiſſionshauſe Weidenplan
einen Vortrag über Alkoholismus und Verbrechen

Der karnevalifſtiſche Klub Tyll Euleuſpiegel veranſtaltet
u h Dienstag den 16 Februar im Sport Hotel einen karne

valiſtiſchen Jahrmarkt Für die Teilnehmer werden große Ueberraſchungen
geplant

Tot rin Die Almoſenempfängerin Marie Selle
Glauchaerſtraße 67 wurde geſtern vormittag in ihrer Wohnung tot auf
gefunden Vermutlich hat ein Herzſchlag ihrem Leben ein Ende bereitet

Vetriebsſtörung Heute morgen gegen 7 Uhr ſank vor dem
Grundſtücke Magdeburgerſtraße 31 ein mit Kohlen beladener Wagen im
Fahrdamm ein weil anſcheinend das Straßenpflaſter infolge eines Waſſer
rohrbruchs unterſpült war Da die Bruchſtelle unmittelbar am Bahngeleiſe

der Stadtbahn liegt ſo konnten die Motorwagen kurze Zeit nicht durch
fahren Der Betrieb wurde durch Umſteigen aufrecht erhalten Der
Wagen wurde von der Feuerwehr mittels Dreibocks und Scheerzeugs
heraus oben

werer Unfall In den Halleſchen e ſtürzte heute
morgen der Arbeiter Adolf Röckert Schwetſchkeſtraße 24 ſo unglücklich
daß er den rechten Fuß über dem Knöchel brach Der Verunglückte wurde

in das St Eliſabeth Krankenhaus gebracht

Telegramme und letzte Nachrichten
Der Krieg in Oſtaſien

Frankfurt a 10 Febriar Wolff s Bur
Seite erfährt der Korreſpondent der Fraukf Ztg
daß die Japaner die Note Rußlands an den Baron
aufgefangen und ihm gar nicht ausgefolgt hätten

Von beſonderer
in Petersburg
v Roſen in Tokio

7

Petersburg 10 Februar Wolff s Bur Der Stabschef des
Statthalters Admirals Alexejew Pflug telegraphiert aus Port rthur
vom 9 Februar Heute gegen 11 Uhr morgens näherte ſich ein aus
fünfzehn Panzerſchiffen und Kreuzern beſtehendes japaniſches
Geſchwader Port Arthur und eröffnete das Feuer Der Feind wurde
mit Schüſſen von den Küſtenbatterien der Feſtung und dem

wurden zwei Marineoffiziere und 51 Marineſoldaten verwundet und 9 ge

tötet auf den Küſtenbatterien wurde ein Mann getötet und drei ver
wundet Das Panzerſchiff Poltawa und der Kreuzer Narwik erhielten je
eine Beſchädigung des unter der Waſſerlinie befindlichen Teils Die Be
ſchädigungen der Feſtung find unbedeutend

London 10 Februar Wolff s Bur Nach einem weiteren Tele
gramm aus Tſchifu wären die außer Gefecht geſetzten ruſſiſchen
Schiffe die Schlachtſchiffe Poltawa Zeſſarewitſch und der Kreuzer Bojarin
Die auf dem Strande ſitzenden Schiffe blockieren wie gemeldet wird die
Hafeneinfahrt ſie machen den Kanonenbooten die Ausfahrt unmöglich und
hindern die Schlachtſchiffe und Krenzer zur Kohleneinnahme in den Hafen

Feuer unſeres Geſchwaders welches ſich an dem Kampfe be
teiligte empfangen Gegen Mittag ſtellte das japaniſche Geſchwader
das Feuer ein und dampfte nach Süden Auf unſerer Seite

1

London 10 Februar Reut Bur Aus Port Arthur wird nach
Tſchifu gemeldet Geſtern bei Tagesanbruch ſah man daß zwei ruſſiſche
Schlachtſchiffe und ein ruſſiſcher Panzerkreuzer I Klaſſe manöverier
unfähig gemacht und an der Einfahrt in den Hafen auf den Strand
geſetzt waren Der Kreuzer lag ſtark auf der Seite Keines der Schiffe
hatte Beſchädigungen oberhalb der Waſſerlinie Die ruſſiſchen Forts feuerten
am Morgen auf die etwa drei Meilen entfernt liegende japaniſche
Flotte welche das Feuer erwiderte Darauf lichteten andere ruſſiſche
Schiffe die Anker und kreuzten um die Reede herum Die Japaner kamen

bis auf drei Meilen heran und die Seeſchlacht begann Die Japaner
ſeuerten auf die Schiffe und die Forts welche das Feuer erwiderten Die
japaniſchen Geſchoſſe trafen die ruſſiſchen Schiffe nur unbedeutend das
Feuer der Ruſſen erreichte die gegneriſchen Schiffe nicht

London 10 Februar Wolff s Bur Die Times melden aus
Tokio vom Man nimmt an daß das Kaiſerliche japaniſche Haupt
quartier während des Krieges in Kioto ſein wird

Loudon 10 Februar Wolff s Bur Daily Mail meldet aus
Tientſin Am Sonntag erſchienen die japaniſchen Truppen Trans
portſchiffe und wurden von Kreuzern eskortiert Zahlreiche Torpedo Boote
erſchienen plötzlich vor dem Hafen von Chemulpo und die im Hafen
liegenden ruſſiſchen Kreuzer Warjag und Korjez ergaben ſich ohne
einen Schuß abzugeben Achttauſend Japanuer wurden ſchleunigſt
gelandet und begannen den Vormarſch auf Söul um die Hauptſtadtzu beſetzen Jn anderen Haupthäfen des ſüdlichen und weſtlichen Korea

wurden ebenfalls japaniſche Truppen gelandet

Newyork 10 Februar Reut Ueber den Kampf bei
Port Arthur wird aus Tſchifu weiter gemeldet Der japaniſche
Vizeadmiral Togo befehligte eine Flotte beſtehend aus den Panzer
kreuzern Tſchitoſe Kaſagi Takaſago und Jofchino dieſe nahmen im
Kreiſe außerhalb der Rhede Stellung und zogen das Feuer der Ruſſen
auf ſich Dann ſtießen ſie zur japaniſchen Hauptflotte und darauf
dampften alle japaniſchen Schiffe an die ruſſiſchen Panzerkreuzer heran

Die japaniſche Hauptflotte beſtand aus zwei Diviſionen es
waren dabei das Flaggſchiff Mikaſa die Linienſchiffe Aſahi Fudſchi
Schikiſchima und Hatſuſe ferner die Schiffe Onaſchima und Tabuma
Die zweite Diviſion welche Admiral Kamimura an Bord des Panzer

kreuzers Jdzumo befehligte beſtand außerdem aus den Panzerkreuzern

Jakumo Aſama und Jwate
Newyork 10 Februar Wolff s Bur Dem Newyork Herald

wird aus Tſchifu gemeldet Die drei von den Japanern kampfunfähig
gemachten ruſſiſchen Schlachtſchiffe verſperren die Hafeneinfahrt nur für
tiefgehende Schiffe Die Ruſſen verſuchen durch Pumpen die Schiffe über
Waſſer zu halten und durch Kolliſions Matten die Lecks zu verſtopfen
um die Schiffe bei Hochwaſſer in den inneren Hafen bringen zu können

Bur

Paris 10 Februar Wolffs Bur General Davouſt Herzog
von Auerſtädt ehemaliger Kanzler des Ordens der Ehenlegion iſt geſtern
abend geſtorben

Warſchau 10 Februar Meldung des B Der Perſonen
zug 4 iſt auf der Strecke Dombrowa Kielce zwiſchen den Stationen

Malogasza und Cheziny entgleiſt Vier Paſſagiere wurden getötet
dreiunddreißig ſchwer verletzt Die lebe ſind mit einem Extrazug
nach dem Krankenhaus in Radom gebracht worden

Swakopmund 10 Februar Meldung des B Ded
Spezialberichterſtaktter meldet unterm Jn den letzien drei Tagen war
das Wetter ſtürmiſch fonſt hatten wir bei kühler Witterung brillante
Fahrt Am 3 Februar paſſierte zum allererſten Male eine deutſche
Truppenfahrt den Aequator An Bord iſt alles wohl auch die
Pferde und die in Madeira angekauften Zuchochſen für die Kanonen Die
Seereiſe wurde von allen gut überſtanden Vor Swakopmüund wurde
um 1 Uhr nachmittags geankert Auf der Reede lag nur der
Habicht und zwei Wörmann Dampfer Der Kapitän des Habicht

Gudewill mit zwei Offizieren erſchien gleich darauf an Bord und brachte
uns die in Europa bereits bekannten Nachrichten über den Herero Aufſtand
Nachmittags ſowie nachts werden die Truppen ausgeſchifft werden Morgen
früh gehen bereits zwei Kompagnien und Geſchütze mit der Eiſenbahn
nach Windhoek ab Von dort ſoll der Marſch zu Fuß weiter gehen
Dieſe Truppen werden nur das notwendigſte Gepäck mit ſich führen
Andere Abteilungen ſollen möglichſt ſchnell nach den bedrohteſten Punkten

folgen
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Steingut
Ein Poſten Vorratstonnen

fein dekoriert

fein dekoriert

Ein Poſten Gewürztönnchen

Serie l

Sorio Il 25
Serie IIl 35
Serie I
Serio II

Ein Poſten Essig u Oelflaschen dekoriert

Ein Poſten dekorierte Masnäpfehen

Kompottschüsseln änguich detoriert

Essteller

Dekorierte Esstoeller

Dekorierte Näpfe eröten 5 9 10
Bratoenplatten

Bratenplatten deroriert 3 om groß
Sehalentassen farbige Slaſur Ober u Untertaſſe

Kindergarnituren tiefer Teler ſacher Teler

Ober und Untertafſe alles farbig glaſiert

10 Pfg

5

Se

10
5

22
Stück 3
Stük

18 Pfg

14 18 28 42 Pfg

Ein Poſten Bechoer groß und klein

blau ZwiebelCin Poſten Falatièren
ſtatt 45

Butterdosen farbig glaſiert u dekoriert

Ein Poſten grün glaſerte Blumentöpfe

Blumentöpie mit Unterſatz jarbig glaſiert

33
10

38
4

Pfg nur 25

35 25
25
35

Ein Poſten Milehtöpfe zum Ausſuchen 15 u 12
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Fendel Waschmaschine
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Friſche Wolkereibutter
J Stück 55 Bd 108 f
Rotwurſt d 48 f

Allerfeinſte friſche Marga
J rineſd 65 f Pſlaumen

mus Pſd 21 Bf allerbeſte
Marmelade ſ 25 ſ
Große geſunde Eier Stück
u 6 Pf Drima Schweizer
Käſe Dſd 68 f FilſttKäſe

l ſ 62 ſ WMalkta
u 2 Pſ 25 PfGebr Raue
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u Judw Wuchererſtr 12

90die VDie Vorzüge
vollkommener Löslichkeit

feinsten und kräftigsten Aroma s
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bei dem wässigen Preise von

Mk 2,40 per Ptd
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Fabrikant
Joh Gottl Hauswaldt

Magdeburg
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liefertPraetorius Wörmlitzerſtr 103

11 Februar
von

Porzellan
koniſch 7 GrößenKaffeekannen elegant ILes 22 88 48 58 668 78 Pfg

TasSeN Ober und Untertaſſen Paar 12 u S
Service Tassen Ober und Untertafſen 33 Pagr

Speiseteller geſton tief I Pfg wo TS
Abendbrotteller Feſton und Rototo 10 l
Kompottteller eiten

I

Salatièren Wuſchelform 42 u 28
Bratenplatten maſſs 16G 10 u 55
Kompottsehalen ngtig 18
Kompottnäpfehen 2eteriert Se
Kompottsehalen groß dekoriert S
Saftkannen detoriert S

50
1 M

75

Service Kaffeekannen ar 6 Perſonen

kerrinen e viere
Tafelserviee 29 Teile für 6 Perſonen

Rokoko und Maiblumenmuſter

Garantie für jedeK0 ſ 90 VB W povon

Apfelsinen Zitronen

die ahſe Rag Sack dnnſtin

W exptra für mittlere und kleine Pirtſchaſten paſſend gebaut W

uur Mk 230 bis 260 für 918 Reihen bei 1 Mtr Breite
nur Mk 260 bis 290 11 15 r 7nur Mk 275 bis 305 11 15 I

komplett mit allem Zubehör ab unſerem Lager Halle a S bei günſtigen Zahlungs
Vedirge nach Uebereinkunft oder bei Barz zahl ung noch mit hohem Rabatt

ir bitten Beſtellungen auf dieſe neueſte im Preiſe äußerſt günſtig geſtellte
Ausführung uns schon jetzt zur Lieferung zur diesjährigen Beſtellzeit autzugeben
da der ganze Wintervorrat bereits verkauft iſt und wir ſchon 3 Wochen Lief ferzeit
für alle Beſtellun en hierfür beanſpruchen müſſen

Beweis für die Vorzüglichkeit dieſes Fabrikats
Jm Jahre 1903 wurden 1686 Rud Sack Drillmaſchinen verkauft

Schmidt Spiegel Maſchineufahrik Halle a S
Von heute Mittwoch den 10 Februar ab ſteht

eine ganz bedeutende Auswahl erſtklaſſiger
hochtragender und nenmilchender

Riühe
preiswert bei mir zum Verkauf

uS Ffifferling
S Zun Emgillieren Reparieren S Kern tHe Vinbauen von Freilanſuaben i in Faheridet S

bringe ich meine mit den beſten Hilismaſchinen Auegehattete W

größte Fahrradbau und Reparatur Werkſtatt ſieht
in Erinnerung und bille um gütige jetzige Aeberweiſung d Zäder

Gust Lerehe e M Ulrichſtr
Guirlanden eigenes Fabriſat Jad kaufen Sie dmgſtRarrenkappen öehth Richard Wagrerſraſe du

Halle a S
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